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Zu TOP  7 der Tagesordnung 

 

 

Bericht zur Teilevaluation des Handlungskonzeptes 
„Stopp der Jugendgewalt“ 

 

   
 
A.  Problem 
 
Zur Bekämpfung von Jugendgewalt und -kriminalität hat der Senat am 29. Januar 2008 das 

in einer ressortübergreifenden Arbeitsgruppe unter Beteiligung des Senators für Inneres und 

Sport, des Senators für Justiz und Verfassung, der Senatorin für Bildung und Wissenschaft 

und der Senatorin für Arbeit, Frauen, Gesundheit, Jugend und Soziales entwickelte 

Handlungskonzept „Stopp der Jugendgewalt“ zur Kenntnis genommen und die Koordinierung 

der Umsetzung der bestehenden Lenkungsgruppe „Schule, Polizei, Jugendhilfe, Justiz und 

Senatskanzlei“ übertragen. Dieses Konzept beinhaltet auf der Arbeitsebene 38 

Einzelprojekte und fachpolitische Zielvorhaben. 

Im August 2012 beschlossen die am Konzept beteiligten Ressorts eine Teilevaluation des 

Handlungskonzeptes und beauftragten das Institut für Polizei- und Sicherheitsforschung 

(IPOS) der Hochschule für Öffentliche Verwaltung Bremen (HfÖV) mit deren Durchführung. 

 

 
B.  Lösung 
 
Der Senator für Inneres, die Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport, 

der Senator für Justiz und Verfassung und die Senatorin für Kinder und Bildung legen den 

beigefügten identischen Bericht den jeweiligen Deputationen/Ausschüssen zur Kenntnis-

nahme vor. 

 
C.  Alternativen 
 
Entfällt 
 
 



 

 

D.  Finanzielle oder personalwirtschaftliche Auswirkungen; Genderprüfung 
 
Sowohl bei den strafunmündigen Kindern, den Erst- und Episodentätern, den Schwellentä-

tern als auch den Intensivtätern sind Jungen und männliche Jugendliche deutlich überre-

präsentiert. Dies entspricht auch den jahrzehntelangen Erfahrungen aus dem Jugendvoll-

zug, wo kaum weibliche Jugendliche betroffen sind. 

 
 
E.  Beteiligung / Abstimmung 
 
Der Bericht wurde unter Beteiligung der Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration 

und Sport, des Senators für Justiz und Verfassung, der Senatorin für Kinder und Bildung und 

des Senators für Inneres erstellt. 

 

 
F.  Beschlussvorschlag 
 
Die staatliche Deputation für Inneres nimmt den beigefügten Bericht zur Kenntnis. 

 
 
 


